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Wettervorhersage für Deutschland vom 14.01.2015

Offenbach (agrar-PR) - Am Freitag fällt im Süden zeitweise Regen, im höheren Bergland Schnee (ab etwa 600 m). Sonst
kommt es zu Schauern. Meist trocken bleibt es im Osten und südlich der Mittelgebirge.

Die Tageshöchstwerte liegen zwischen 6 und 10 Grad, im höheren Bergland zwischen 0 und 4 Grad. Der Wind weht meist
mäßig aus Südwest. An der Nordsee und im höheren Bergland sind stürmische Böen, teils auch Sturmböen möglich.

In der Nacht zum Samstag fällt im Osten und Süden Regen, oberhalb etwa 400 m auch Schnee. Im Küstenumfeld gibt es
Schauer, vereinzelt auch kurze Gewitter. Sonst bleibt es bei Auflockerungen trocken. Die Temperaturen gehen auf 5 bis 0 Grad
zurück, im Bergland gibt es leichten Frost mit Glättegefahr.

Am Samstag fällt im Südosten und Süden noch Regen, oberhalb 600 Metern schneit es. An den Alpen sind 10 bis 20 cm
Neuschnee möglich. Ansonsten sind vor allem nach Nordwesten hin Schauer zu erwarten, teils lockern die Wolken auf. Die
Temperatur steigt auf 3 bis 7, im höheren Bergland auf Werte um 0 Grad. Der Wind weht schwach, nach Norden hin mäßig, aus
Südwest. An der Nordsee und auf höheren Berggipfeln kann es Sturmböen geben.

In der Nacht zum Sonntag schneit es an den Alpen und im Südosten weiter. Sonst ist es wechselnd bewölkt mit einzelnen
Schauern. Während es im Küstenbereich frostfrei bleibt, besteht in den anderen Gebieten bei Tiefstwerten zwischen 0 und -5
Grad Glättegefahr.

Am Sonntag überwiegen Wolken mit schauerartigen Niederschlägen; oberhalb etwa 400 m fällt Schnee, an den Alpen kommen
weitere 10 cm Neuschnee hinzu. Die Temperaturen bewegen sich zwischen 1 und 5 Grad; im Bergland herrscht leichter
Dauerfrost. Meist ist es schwachwindig.

In der Nacht zum Montag gibt es weitere Schauer, die bis in tiefere Lagen meist als Schnee fallen. Die Temperatur geht auf 0
bis -6 Grad zurück. In Nordseenähe bleibt es noch frostfrei.

Am Montag und Dienstag bleibt es wechselhaft mit Schauern, die meist als Schnee fallen. Dazwischen sind auch größere
Auflockerungen möglich. Bei meist schwachen Winden aus unterschiedlichen Richtungen bewegen sich tagsüber die
Temperaturen zwischen -1 und +4 Grad. Im Osten und Süden ist auch tagsüber leichter Frost möglich.

In den Nächten gibt es weitere Schneeschauer. Teils kann es aber auch längere Zeit aufklaren. Die Luft kühlt sich auf -2 bis -8
Grad ab. Über schneebedeckten Gebieten kann es bei klarem Himmel strengen Frost bis unter -15 Grad geben.

Trendprognose für Deutschland, von Mittwoch, 21.01.2015 bis Freitag, 23.01.2015

Weiterer leichter Temperaturrückgang, aber insgesamt etwas abnehmende Niederschlagsneigung. Dafür häufiger
Auflockerungen. Tagsüber im Osten, Süden und im Bergland meist leichter Dauerfrost, in den Nächten leichter, bei Aufklaren
mäßiger Frost. In schneebedeckten Gebieten bei längerem Aufklaren sehr strenger Frost unter -15 Grad möglich. (© Deutscher
Wetterdienst)

Weitere Wetterinformationen finden Sie unter Agrarwetter oder Profiwetter.
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